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Eglė Kontutytė
Universität Vilnius

Handlungen des Gerichts markierende  
Verben in Gerichtsurteilen: korpusdidaktische 
Überlegungen im rechtsbezogenen 
Fremdsprachenunterricht

Die Textsorten der Rechtssprache zeichnen sich durch eine besondere Musterhaftigkeit aus, was 
sich nach Stein und Stumpf „in Gestalt rekurrenter Formulierungsweisen und gegebenenfalls 
textsortenspezifischer Formulierungsmuster“ niederschlägt (Stein, Stumpf 2019: 133) . 
Engberg (1993) zieht bei der Typologisierung von Rechtstexten unter anderem das Kriterium 
rechtliche Handlung und deren Struktur- und Formulierungsmuster heran . Als Beispiel einer 
Textsorte mit einem sehr hohen Konventionalisierungsgrad führt Engberg (1993: 36) das 
Gerichtsurteil an, in dem sprachliche Handlungen mit denselben Formulierungsmustern 
ausgedrückt werden, während die Termini fachbezogen verwendet werden .
Bei dem gesteuerten Erwerb der Fachsprache als Fremd- oder Zweitsprache sollten die 
Lernenden unter anderem für das Musterhafte in der Sprache sensibilisiert werden und 
bei der Übersetzung von Rechtstexten mit den für die Textsorten des zielsprachlichen 
Rechtssystems usuellen sprachlichen Mitteln bekannt gemacht werden, damit sie die 
Methoden der Einbürgerung oder Verfremdung bei der Übersetzung (vgl . Wiesmann 2022: 
45) entsprechend einsetzen können .
Mit dem vorliegenden Vortrag wird ein Versuch unternommen, die Frage zu beantworten, 
inwieweit die Korpusrecherche zur Überprüfung der maschinellen Übersetzung herange-
zogen werden kann . Als Beispiel dienen dazu die juristische Handlungen ausdrückenden 
Verben, die in litauischen Gerichtsurteilen gebraucht werden . Nach der maschinellen Über-
setzung ins Deutsche wird das Vorkommen der Verben in einem Korpus der deutschen 
Rechtssprache analysiert . Damit wird auch die Rolle der Korpusdidaktik im rechtsbezoge-
nen Fremdsprachenunterricht im Hochschulbereich, vor allem in Bezug auf die Stärkung 
der sprachlichen Bewusstheit der Studierenden, diskutiert .
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